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iMercUur
LEPIDOPTERENLISTE VON BASEL UND UMGEBUNG.
III. TEIL: NOCTUIDAE, ZUSAMMENGESTELLT VON S. BLATTNER UND
E. DE BROS

Ausgerechnet auf den 40. internationalen Insekten-Kauf- und Tauschtag vom
16./17. Oktober 1965 hat die Entomologische Gesellschaft Basel im 60. Jahre

ihres Bestehens die erste Lieferung ihrer Lepidopterenliste von Basel
und Umgebung, welche auf 74 Seiten den III. Teil, die Familie Noctuidae
(Eulen) betrifft, herausgebracht. Gleichzeitig wurde auch eine allgemeine
Einführung zur ganzen Liste veröffentlicht.
Die Bearbeiter haben gut getan, nicht nur die im bestimmten Areal von Basel

und Umgebung vorkommenden Arten (diese mit Verbreitungsangaben) in
ihre Liste aufzunehmen, sondern auch, mehr eingerückt, die in der übrigen
Schweiz mit Sicherheit nachgewiesenen Species, denn das Bestehen eines
vollständigen Verzeichnisses der heute in der Schweiz festgestellten Noctuiden'
Arten entspricht einem seit lange bestehenden Bedürfnis. Der für die
Herausgabe gewählte Zeitpunkt war denkbar günstig, nachdem dank der
grundlegenden Arbeiten der beiden anerkannten Noctuiden-Fors cher Ch. BOURSIN,
Paris, und Cl. DUFAY, Lyon, deren Systematik, die sich auf Untersuchungen

der Genitalarmatur en stützt, erst vor kurzem bekannt geworden ist.
Gleichzeitig wurde auch, wenigstens für die Trifinae BOURSINs, die Nomenklatur

entsprechend den internationalen Nomenklaturregeln überprüft, so
dass auch die wissenschaftliche Benennung heute eine gewisse Stabilität
erreicht haben dürfte.
Es war eine glückliche Idee von Herrn DE BROS, diejenigen Arten, deren
Vorkommen in der Schweiz möglich, aber nicht sicher nachgewiesen ist,
nicht in die Liste selbst aufzunehmen, sondern sie in einer Liste "Minus"
gesondert mit Begründung aufzuführen. Es ist zu hoffen, dass alle ernsthaften

Schweizersammler diesen 22 "VORBRODT-Arten" besondere
Aufmerksamkeit schenken und allfällige neuere Funde und eventuelle weitere
Mitteilungen der Redaktion der Mitteilungen EGB zur Kenntnis bringen werden.

In der weiteren Liste "Plus" sind die in die Liste aufgenommenen 42 Arten
aufgeführt, die im Hauptwerk von VORBRODT noch nicht enthalten waren,
erst in Nachträgen erwähnt oder seither in der Schweiz entdeckt worden sind,
wobei auch hier deren Aufnahme in die Liste begründet ist.
In einer Basler Ergänzungs-Liste werden schliesslich die Arten aufgeführt,
die in den Jahren 1950 - 1962 im gewählten Gebiet von Basel und Umgebung
nicht festgestellt wurden, die aber nach der Literatur früher im Gebiete
vorhanden waren. Hier bietet sich den Basler Sammlern Gelegenheit, diese
oder jene Art, deren Vorkommen im Gebiete auch heute noch durchaus möglich

erscheint, erneut wieder zu entdecken.

Sehr instruktiv sind die am Schluss der Lieferung beigefügten Tabellen über
die zoogeographische Zusammensetzung der Noctuiden der Schweiz und der
Baslerregion.
Es ist zu -wünschen, dass die wertvolle Arbeit, für deren Veröffentlichung
man den Verfassern und der Entomologischen Gesellschaft Basel dankbar
sein muss, eine weite Verbreitung findet.
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